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SCHWEIZER PRESSRUNDSCHAU.
Von den Problemen unseres nationalen Lebens sind es gegenwärtig

besonders die Verkehrsfragen, die in der Presse ihren Widerhall finden.
Seit der Ostalpenbahnkontraverse durch die Bündner Abstimmung neue
Wege gewiesen wurden, werden hauptsächlich die Zufahrtslinien zum
Simplon diskutiert, besonders in der welschen Presse. Platzmangels wegen
können wir für heute nicht näher darauf eintreten. — Eine Lebensfrage
für die Schweiz ist die Zukunft unserer Flusschiffahrt, die Herr
R. Qelpke auch in unserer Zeitschrift erörtert hat (vergleiche Heft 5:
Wechselbeziehungen zwischen der schweizerischen und ausländischen
Verkehrspolitik). In Nummer 96 und 98 der „Basler Nachrichten" wurden die
Bedenken, die Herr Nationalrat Dr. C. Zschokke gegen die Binnenschifffahrt

geäussert hatte, einer sachlichen Kritik unterzogen, die diesen zu
einer Entgegnung in Nr. 111 derselben Zeitung veranlassten. Ihm antwortet
Herr Qelpke in Nr. 112, indem er ihn Punkt für Punkt zu widerlegen sucht.
Ähnliche Bedenken wie Zschokke äussert Léo Jeanjaquet in einem Artikel
„La navigation fluviale et les C. F. F." („Gazette de Lausanne", 16. und
18. April), in dem er namentlich auf die finanzielle Schädigung aufmerksam
macht, die die Schiffahrt den Bundesbahnen brächte. — Der „Bund"
bespricht am 24. April die bayerische Denkschrift betreffs Elektrisierung

der Eisenbahnen, die bei uns beachtet zu werden verdient,
da sich Bayern in einer ähnlichen Lage wie die Schweiz befindet.

Nachdruck der Artikel nur mit Erlaubnis der Redaktion gestattet.
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